
Satzung zur Änderung der Studienordnung für den konsekutiven Studiengang 
Rechnungslegung und Unternehmenssteuerung  

mit dem Abschluss Master of Science (M.Sc.)  
an der Technischen Universität Chemnitz 

vom 23. Juli 2012 

 
Aufgrund von § 13 Abs. 4 i. V. m. § 34 Abs. 1 und § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Hochschulgesetz - SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 
(SächsGVBI. S. 900), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 4. Oktober 2011 (SächsGVBl. S. 
380, 391) geändert worden ist, hat der Fakultätsrat der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften im 
Benehmen mit dem Senat der Technischen Universität Chemnitz nachstehende Satzung erlassen: 

 
Artikel 1 

Änderung der Studienordnung  
Die Studienordnung für den konsekutiven Studiengang Rechnungslegung und 
Unternehmenssteuerung mit dem Abschluss Master of Science (M.Sc.) an der Technischen 
Universität Chemnitz vom 28. Juli 2009 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 18/2009, S. 635) wird wie 
folgt geändert: 
 
1. Die Anlage 1 der Studienordnung (Studienablaufplan) wird durch die nachfolgende Anlage 1 

(Studienablaufplan) ersetzt. 
 
2. In der Anlage 2 der Studienordnung (Modulbeschreibungen) werden die Modulbeschreibungen für 

die Module 2, 3, 4 und 8 durch die in der nachfolgenden Anlage 2 enthaltenen 
Modulbeschreibungen für die Module 2, 3, 4 und 8 ersetzt.  

  
Artikel 2 

Neubekanntmachung 
Der Rektor der Technischen Universität Chemnitz wird ermächtigt, den Wortlaut der Studienordnung 
für den konsekutiven Studiengang Rechnungslegung und Unternehmenssteuerung mit dem 
Abschluss Master of Science (M.Sc.) in der vom Inkrafttreten dieser Satzung an geltenden Fassung 
neu bekannt zu machen. 
 

Artikel 3 
Inkrafttreten und Übergangsregelung 

Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Technischen Universität Chemnitz in Kraft.  
 
Sie gilt für die ab Wintersemester 2012/2013 Immatrikulierten. 
Für Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2012/2013 aufgenommen haben, gilt die 
Studienordnung für den konsekutiven Studiengang Rechnungslegung und Unternehmenssteuerung 
mit dem Abschluss Master of Science (M.Sc.) an der Technischen Universität Chemnitz vom 28. Juli 
2009 (Amtliche Bekanntmachungen Nr. 18/2009, S. 635) fort.  
 
Ausgefertigt aufgrund der Beschlüsse des Fakultätsrates der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
vom 11. Juni 2012, des Senates vom 10. Juli 2012 und der Genehmigung durch das Rektorat der 
Technischen Universität Chemnitz vom 18. Juli 2012. 
 
Chemnitz, den 23. Juli 2012 
 
Der Rektor 
der Technischen Universität Chemnitz 
 
 
Prof. Dr. Arnold van Zyl 
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Anlage 2:  Modulbeschreibung zum konsekutiven Studiengang Rechnungslegung und Unternehmens- 
                  steuerung mit dem Abschluss Master of Science 

 

 

Ergänzungsmodul 

Modulnummer 2 

Modulname Wahlpflichtbereich Wirtschaft und Recht  

Modulverantwortlich Professur BWL I - Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung 

Inhalte und 

Qualifikationsziele 

Inhalte: 
In diesem Modul sollen flankierende Fachkenntnisse erworben werden, mit denen die 
Studierenden ihre Vertiefungsmodule frei ergänzen können. 
Der Studierende muss vier Wahlpflichtveranstaltungen I, II, III und IV belegen. 
Als Ergänzungsfächer sind grundsätzlich alle Lehrveranstaltungen wählbar, die an der Fakultät 
angeboten werden.  
Dies sind die in der Modulbeschreibung des Bachelorstudienganges Wirtschaftswissenschaften 
in den Modulen 9 und 10 aufgeführten Fächer, soweit sie nicht im Rahmen des zum Zugang 
zum Masterstudium berechtigenden Studienganges eingebracht wurden. 
 
Qualifikationsziele: 
Das Modul befähigt die Studierenden, die Schnittstellen ihrer Disziplin mit den 
Nachbardisziplinen zu begreifen und im Berufsalltag sicher zu erkennen, sowie unmittelbar 
benötigte Fachkenntnisse dieser Nachbardisziplinen in das Berufsleben einzubringen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  

Es sind vier Wahlpflichtveranstaltungen zu belegen. 
 
Als Wahlpflichtveranstaltung I ist eine der folgenden Lehrveranstaltungen zu wählen: 

 V: Theorie I  (1 LVS) 
 Entscheidungstheorie (1 LVS) 

 
Die Wahlpflichtveranstaltungen II, III und IV sind aus folgenden Lehrveranstaltungen zu 
wählen. Lehrveranstaltungen dürfen nicht gewählt werden, wenn sie im absolvierten 
Bachelorstudiengang, als Wahlpflichtveranstaltung I oder im Rahmen des Moduls 1 
eingebracht wurden. 
 

 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung II (mind. 2 LVS) 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung III (mind. 2 LVS) 
 V oder V und Ü: Wahlpflichtveranstaltung IV (mind. 2 LVS) 

 
Folgende Veranstaltungen stehen zur Wahl: 
 

 Controlling (V1/Ü1) 
 Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre (V2) 
 Konzernabschluss (V2/Ü1) 
 Operation Research (V2/Ü1) 
 Konjunktur und Wachstum (V2) 
 Internationale Wirtschaftsbeziehungen (V2) 
 Finanzwissenschaft (V2/Ü1) 
 General Management (V2) 
 Wettbewerbswirtschaft (V3) 
 Öffentliches Recht (V2/Ü1) 
 Arbeit (V2) 
 Management sozialer Prozesse (V2) 
 Marketingmanagement (V2) 
 Informationsmanagement (V2/Ü1) 
 Businessplanung und Management von Gründungen (V2/Ü1) 
 Wirtschaftsförderung (V2) 
 Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung (V2) 
 Management und Führung in Organisationen (V2) 
 Innovationsmanagement (V1/Ü1 oder V2) 
 Organisationstheorien (V2) 
 Produktionsmanagement (V2) 
 Beschaffungsmanagement (V2) 
 Marketinginstrumente I (V2) 
 Marketinginstrumente II (V2) 
 Geschäftsprozessmodellierung und -management (V2/Ü1) 
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 Komponenten und Architekturen von AIS (V2/Ü1) 
 Prüfungswesen (V1/Ü1) 
 Besteuerung I (V1/Ü1) 
 Besteuerung II (V1/Ü1) 
 Interne Unternehmensrechnung (V1/Ü1) 
 Strategisches Management (V2) 
 Finance I (V2/Ü1) 
 Finance II (V2/Ü1) 
 Arbeitsrecht (V2) 
 Öffentliches Wirtschaftsrecht I (V2/Ü1) 
 Öffentliches Wirtschaftsrecht II (V2/Ü1) 
 Internationales/europäisches Wirtschaftsrecht (V2/Ü1) 
 Umweltrecht (V2/Ü1) 
 Vertragsgestaltung (V2) 
 Wettbewerbsrecht (V2) 
 Bankrecht (V2/Ü1) 
 Strategisches Unternehmensrecht (V2) 
 Recht des geistigen Eigentums (V2) 
 Recht und Technik (V2) 
 Grundlagen der empirischen Wirtschaftsforschung (V2) 
 Ausgewählte Probleme der Finanzwissenschaft (V2) 
 Weltwirtschaft und Internationales Währungssystem (V2) 
 Recht der Information und Kommunikation (V2) 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

---  

Voraussetzung für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

 60-minütige Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung I 
 60-minütige Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung II 
 60-minütige Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung III 
 60-minütige Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung IV 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 10 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt.  
Prüfungsleistungen: 

 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung I, Gewichtung 1  
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung II, Gewichtung 3 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung III, Gewichtung 3 
 Klausur zu Wahlpflichtveranstaltung IV, Gewichtung 3 

 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 300 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein bis zwei Semester. 
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Vertiefungsmodul 

Modulnummer 3 

Modulname Unternehmensrechnung und Controlling 

Modulverantwortlich Professur BWL III - Unternehmensrechnung und Controlling 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte:  
In dem Modul werden spezifische Problemstellungen und Lösungsansätze der kurz-, mittel- 
und langfristigen Steuerung von Unternehmen vermittelt. Die behandelten Fragen beziehen 
sich auf die Gestaltung einzelner Aktivitäten von Führungsprozessen der verschiedenen 
Ebenen (Zielbildung, Prognose, Bewertung, Kontrolle inkl. Abweichungsanalyse etc.). 
Außerdem wird die aufeinander abgestimmte Steuerung verschiedener 
Unternehmensbereiche thematisiert (Strategiebestimmung, Investitionspolitik, Gestaltung von 
Kennzahlen-, Budgetierungs-, Verrechnungspreis- und Anreizsystemen etc.). Besonders 
betrachtet werden Steuerungssysteme für spezifische Bereiche und Erfolgsfaktoren von 
Unternehmen sowie deren Integration.  
 
Qualifikationsziele:  
Die Studierenden erwerben ein tiefgründiges Verständnis vielfältiger Problemstellungen der 
kurz-, mittel- und langfristigen Steuerung von Unternehmen, deren Bereichen und 
Erfolgsfaktoren sowie der in den jeweiligen Problemsituationen geeigneten 
betriebswirtschaftlichen Methoden. Sie können diese Methoden anwenden, deren Vor- und 
Nachteile beurteilen sowie eine kontextbezogene Methodenwahl vornehmen. Außerdem 
erwerben sie das Rüstzeug für die Gestaltung übergreifender Steuerungssysteme.  

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung. 
 V: Strategische Unternehmenssteuerung (2 LVS) 
 Ü: Strategische Unternehmenssteuerung (1 LVS) 
 V: Operative Unternehmenssteuerung (2 LVS) 
 Ü: Operative Unternehmenssteuerung (1 LVS) 
 V: Partialsysteme des Management und Controlling (2 LVS) 
 Ü: Partialsysteme des Management und Controlling (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Interne Unternehmensrechnung und Controlling (inhaltliche Empfehlung) 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 
 

Voraussetzung für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

 180-minütige Klausur zu Strategische und Operative Unternehmenssteuerung 
 90-minütige Klausur zu Partialsysteme des Management und Controlling 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 15 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt.  
Prüfungsleistungen: 

 Klausur zu Strategische und Operative Unternehmenssteuerung, Gewichtung 2 - 
Bestehen erforderlich 

 Klausur zu Partialsysteme des Management und Controlling, Gewichtung 1 - 
Bestehen erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 450 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Vertiefungsmodul 

Modulnummer 4 

Modulname Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 

Modulverantwortlich Professur Betriebswirtschaftslehre - Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung 

Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Die Lehrinhalte werden im Wesentlichen durch die Anforderungen des staatlichen 
Wirtschaftsprüferexamens vorgeschrieben, auf die der Studiengang auch vorbereiten soll. Im 
Einzelnen beschäftigt sich das Modul mit den konzeptionellen Grundlagen, Möglichkeiten und 
Grenzen der Gestaltung und Analyse von Einzel- und Konzernabschlüssen nach nationalen 
und internationalen Rechnungslegungsregimen, den Grundlagen und Normen der Erstellung 
von Abschlüssen aufgrund besonderer Anlässe sowie den konzeptionellen Grundlagen, 
Anlässen, Zwecken und Methoden der Bewertung von Unternehmen und Unternehmensteilen. 
 
Qualifikationsziele: 
Die Studierenden werden mit den theoretischen und anwendungsorientierten Aspekten der 
Jahresabschlusspolitik und -analyse vertraut gemacht. Sie erlernen u. a. die Möglichkeiten der 
Jahresabschlusspolitik und den Einsatz des abschlusspolitischen Instrumentariums zu 
erkennen sowie, mit welchen Methoden Abschlüsse analysiert werden können und welche 
Erkenntnismöglichkeiten die Jahresabschlussanalyse bietet. Ferner erhalten die Studierenden 
Kenntnisse zu den Anlässen und Aufgaben der Unternehmensbewertung und lernen die 
verschiedenen Ansätze zur Bewertung von Unternehmen und Unternehmensteilen sowie die 
mit der Bewertung verbundenen Probleme kennen. Neben den periodisch zu erstellenden 
Abschlüssen sind auch zu besonderen Anlässen Abschlüsse zu erstellen. Die Studierenden 
werden mit diesen aperiodischen Abschlüssen vertraut gemacht und lernen u. a. die dabei zu 
beachtenden Rechnungslegungsnormen kennen. 

Lehrformen Lehrformen des Moduls sind Vorlesung und Übung.  
 V: Jahresabschlusspolitik und -analyse (2 LVS) 
 Ü: Jahresabschlusspolitik und -analyse (1 LVS) 
 V: Sonderbilanzen (2 LVS) 
 Ü: Sonderbilanzen (1 LVS) 
 V: Unternehmensbewertung (2 LVS) 
 Ü: Unternehmensbewertung (1 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

empfohlen: Modul 1: Grundlagen der monetären Unternehmenssteuerung  

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 

Voraussetzung für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

 90-minütige Klausur zu Jahresabschlusspolitik und -analyse  
 90-minütige Klausur zu Sonderbilanzen  
 90-minütige Klausur zu Unternehmensbewertung  

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 15 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 

 Klausur zu Jahresabschlusspolitik und -analyse, Gewichtung 1 
 Klausur zu Sonderbilanzen, Gewichtung 1 
 Klausur zu Unternehmensbewertung, Gewichtung 1 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 450 AS. 

Dauer des Moduls  Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester. 
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Modul Master-Arbeit 

Modulnummer 8 

Modulname Master-Arbeit 

Modulverantwortlich Professur BWL I - Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung 

Inhalte und  
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul Master-Arbeit fügt sich in die inhaltlichen Schwerpunkte des Studiums ein und wird 
in der Regel einem der Schwerpunkte der Module 3 bis 6 zugeordnet sein. Das Thema der 
Masterarbeit wird vom Betreuer vorgegeben und vom Prüfungsausschuss bestätigt. 

Dem Studierenden wird jedoch die Möglichkeit eingeräumt, eigene Vorschläge einzureichen.  
 
Qualifikationsziele: 
Die Masterarbeit qualifiziert die Studierenden zur Anwendung des im Studiengang erworbenen 
theoretischen und anwendungsorientierten Fachwissens auf eine konkrete Aufgabenstellung 
aus dem Bereich der Rechnungslegung und Unternehmenssteuerung. Sie ist zugleich Ausweis 
für die erworbene Qualifikation zur wissenschaftlichen Arbeit und zur Argumentation auf 
hohem fachlichem Niveau, die die Umsetzung der im Modul 7 erworbenen 
Schlüsselqualifikationen zeigt. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist das Kolloquium.  
 K: Kolloquium  (4 LVS) 

 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

--- 

Voraussetzung für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen und die 
erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind: 

 mindestens 45 LP aus den Modulen 1 – 7 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

 Masterarbeit (Umfang ca. 60 Seiten, Bearbeitungszeit 16 Wochen) 
 30-minütige mündliche Prüfung   
        

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 30 Leistungspunkte erworben.  

Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistungen: 

 Masterarbeit, Gewichtung 4 - Bestehen erforderlich 
 mündliche Prüfung, Gewichtung 1 - Bestehen erforderlich 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Semester angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 900 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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